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ANHANG 

Änderungen der Anhänge der Verordnung (EU) 2025/202 

 

(1) In Anhang IA Teil A erhält Tabelle 2(1) folgende Fassung: 

„ 

      Tabelle 2(1)       

Art: Sardelle     Gebiet: 9W(1) und 10     

  Engraulis encrasicolus     (ANE/9WX10)     

Spanien   2 287 (2) Analytische TAC     

Portugal 
 

 20 584 (2) 
    

Union 
 

22 871 (2) 
    

        
TAC 

 
22 871 (2) 

    
(1) Teil des Untergebiets 9 westlich der Linie zwischen den folgenden Punkten: 

 Punkt Breitengrad  Längengrad 
    

 1 36°00'00"N 11°00'00"W 
    

 2 37°01'20"N 8°59'47"W 
    

(2) Diese Quote darf nur vom 1. Juli 2025 bis zum 30. Juni 2026 befischt werden. 

“ 

 

(2)  In Anhang IA Teil A erhält Tabelle 9 folgende Fassung: 

„ 

      Tabelle 9       

Art: Kaisergranat   Gebiet: 8a, 8b, 8d und 8e   

  Nephrops norvegicus     (NEP/8ABDE.)   

Spanien    133 
 

Analytische TAC     

Frankreich 
 

2 082 
     

Union 
 

2 215 
     

        
TAC 

 
2 601 

     
                

“ 

 

(3)  In Anhang ID erhält Tabelle 12 folgende Fassung: 

„ 

      Tabelle 12       

Art: Roter Thun     Gebiet: Atlantik, östlich von 45°W, und Mittelmeer 



 

DE 2  DE 

  Thunnus thynnus     (BFT/AE45WM)     

Zypern     195,17 (4) Analytische TAC 

Griechenland 
 

  350,95 
 

Artikel 3 Absätze 2 und 3 der Verordnung (EG) Nr. 847/96 

gelten nicht. 

Spanien 
 

 7 161,64 (2)(4) Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 847/96 gilt nicht 

Frankreich 
 

 7 132,06 (2)(3)(4) 
    

Kroatien 
 

 1 127,25 (6) 
    

Italien 
 

 5 628,97 (4)(5) 
    

Malta  
 

  450,68 (4) 
    

Portugal 
 

  650,83 
     

Andere Mitgliedstaaten   80,60 (1) 
    

Union 
 

 22 778,15 (2)(3)(4)(5)(6)(7) 
    

        
TAC    40 570,00 

     
(1) Ausgenommen Zypern, Griechenland, Spanien, Frankreich, Kroatien, Italien, Malta und Portugal, und nur als 

Beifang. Auf diese gemeinsam bewirtschaftete Quote anzurechnende Fänge sind getrennt zu melden 

(BFT/AE45WM_AMS). 

(2) Besondere Bedingung: Innerhalb dieser TAC gelten die folgenden Fangmengen und die folgende Aufteilung 

zwischen den Mitgliedstaaten für Fänge von Rotem Thun zwischen 8 kg/75 cm und 30 kg/115 cm, die durch die 

Schiffe gemäß Anhang VI Nummer 1 getätigt werden (BFT/*8301): 

 Spanien  1 088,70 
     

 Frankreich   505,77 
     

 Union  1 594,47 
     

(3) Besondere Bedingung: Innerhalb dieser TAC gelten die folgenden Fangmengen und die folgende Aufteilung 

zwischen den Mitgliedstaaten für Fänge von Rotem Thun mit einem Gewicht von mindestens 6,4 kg und einer 

Länge von mindestens 70 cm, die durch die Schiffe gemäß Anhang VI Nummer 1 getätigt werden (BFT/*641): 

 Frankreich   100,00 
     

 Union   100,00 
     

(4) Besondere Bedingung: Innerhalb dieser TAC gelten die folgenden Fangmengen und Aufteilungen zwischen den 

Mitgliedstaaten für Fänge von Rotem Thun zwischen 8 kg/75 cm und 30 kg/115 cm, die durch die Schiffe gemäß 

Anhang VI Nummer 2 getätigt werden (BFT/*8302): 

 Spanien   143,23 
     

 Frankreich  285,28 * 
    

 Italien   112,58 
     

 Zypern   3,90 
     

 Malta   9,01 
     

 Union  554,00 
     

 * Hiervon dürfen 50% nur im Golfe du Lion gefischt werden. 

(5) Besondere Bedingung: Innerhalb dieser TAC gelten die folgenden Fangmengen und Aufteilungen zwischen den 

Mitgliedstaaten für Fänge von Rotem Thun zwischen 8 kg/75 cm und 30 kg/115 cm, die durch die Schiffe gemäß 

Anhang VI Nummer 3 getätigt werden (BFT/*643): 

 Italien   112,58 
     

 Union   112,58 
     

(6) Besondere Bedingung: Innerhalb dieser TAC gelten die folgenden Fangmengen und die folgende Aufteilung 



 

DE 3  DE 

zwischen den Mitgliedstaaten für Fänge von Rotem Thun zwischen 8 kg/75 cm und 30 kg/115 cm, die durch die 

Schiffe gemäß Anhang VI Nummer 3 zu Aufzuchtzwecken getätigt werden (BFT/*8303F): 

 Kroatien  1 014,53 
     

 Union  1 014,53 
     

(7) Nach Übertragung von 200 Tonnen aus Island auf die Union. 

 

 
       

“ 

 

(4)  In Anhang VI erhält Nummer 2 folgende Fassung: 

 

„ 

2. Höchstanzahl Fischereifahrzeuge der handwerklichen Küstenfischerei der Union, die 

im Mittelmeer Roten Thun zwischen 8 kg/75 cm und 30 kg/115 cm aktiv befischen 

dürfen 

Spanien 364 

Frankreich 149(1)(2) 

Italien 30 

Zypern 20(1) 

Malta 54(1) 

Union 693 

(1) Diese Zahl kann erhöht werden, wenn ein Ringwadenfänger 

gemäß Tabelle A unter Nummer 4 dieses Anhangs durch bis zu 

zehn Langleinenfänger ersetzt wird. 
(2) Hiervon handelt es sich bei mindestens 9 Schiffen um Schiffe, 

die im Golfe du Lion fischen. 

“ 
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